
Jährlich treten 270.000 neue Schlaganfäl-
le in Deutschland auf, das kostet neun
Milliarden Euro allein für die ambulante
und stationäre Versorgung der Schlagan-
fallpatient*innen. Ärzte des Cardiologi-
cums Hamburg, eine der führenden kar-

diologisch-angiologischen Praxiseinrich-
tungen in Deutschland, wollen hier aktiv
eingreifen und den Zustand für Pati-
ent*innen verbessern.

Mit der Vision einer sicheren, mo-
dernen und für Betroffene praktischen

EKG-Lösung gründeten die Mediziner
das Unternehmen dpv-analytics. So ent-
stand die Idee eines kleineren, prakti-
scheren und exakteren Produkts: Der
„ritmo“ ist ein innovatives, digitales
Screening-System, das dabei helfen

könnte, die Zahlen von Schlaganfällen
zu reduzieren.

Schlaganfällen mit künstlicher
Intelligenz vorbeugen

„Mit einem Tool, das das zeitaufwendige,
personal- und kostenintensive Langzeit-
EKG auf Dauer ersetzt, können viel mehr
Risikopatient*innen für einen Schlagan-
fall im Vorfeld diagnostiziert und Schlag-
anfälle rechtzeitig verhindert werden“,
hebt Dr. Ekkehard Schmidt, Internist,
Kardiologe und Mitbegründer von dpv-
analytics, hervor. Das Besondere an dem
System sind die Datenauswertung durch
eine Künstliche Intelligenz (KI) sowie die
ärztliche Validierung.

Schneller und alltagstauglicher
EKG-Rekorder

Mit 5� 5  cm ist der kabellose EKG-Re-
korder ritmo so klein wie ein Passbild.
Patient*innen können ihn selbst anbrin-
gen und abnehmen. Er ist duschfest, wird
direkt auf die Haut geklebt und zeichnet
für 72 Stunden – maximal für 12 Tage –
Daten auf. Die Daten werden von der
Praxis digital an das dpv-Auswertungs-
zentrum gesendet und dort ausgewertet.
Nach maximal 24 Stunden ist der ärztlich
validierte Befund dann für die Praxen di-
gital abrufbar.

„Ganz generell gibt es drei überzeu-
gende Argumente für den ritmo: Es ist
ein 3-Kanal-EKG, es basiert auf einer
künstlichen Intelligenz mit einem um-
fangreichen Wissen und das Ergebnis
wird durch einen Kardiologen überprüft.
Die CE-Zertifizierung als MP-Klasse IIa
belegt, dass der ritmo sicher genutzt
werden kann“, erläutert Dr. Schmidt.
„Die Basis für die Entwicklung dieser
Software waren die Erfahrungen aus vie-
len Tausend Untersuchungen, die wir als
Ärzte in über zwei Jahrzehnten gesam-
melt haben. Mit unseren Softwareinge-
nieuren haben wir aus diesen Daten eine
Lösung entwickelt, die die Präventions-
diagnostik so noch nicht gesehen hat.“

Schon vor dem Launch wurden so
Verträge mit mehreren Krankenhäusern
in der Schlaganfallnachsorge, Arztpra-
xen sowie einer großen deutschen Kran-
kenversicherung geschlossen. Der ritmo
ist hier bereits ein bewährter und ver-
lässlicher Helfer, der die Ärzt*innen im
Praxisalltag unterstützt.

Keine Investitions-, Lizenz- oder
Wartungskosten

Mit dem neuen ritmo können Praxen ih-
ren Patient*innen einen einfach anzu-
wendenden, alltagstauglichen EKG-Re-
korder anbieten. Nach dem Motto „ein-
fach, schnell, sicher“ wird der ritmo an
Arztpraxen und Krankenhäuser vermie-
tet. Als Diagnostic-as-a-Service (DaaS)
entstehen keine Investitions-, Lizenz-
oder Wartungskosten.

Auf Grundlage der ärztlich validier-
ten Untersuchung werden die Daten als
Teil der Serviceleistung zur Verfügung
gestellt. Eine Langzeit-EKG-Diagnostik
ist nicht mehr notwendig. Eine entspre-
chende Behandlung lässt sich so zügig
einleiten.

„Wir werden den längst fälligen Pa-
radigmenwechsel im Umgang mit Risi-
kopatient*innen erreichen. Weg vom Be-
handeln, hin zum Vorbeugen. Jeder
Mensch, der vor einem Schlaganfall be-
wahrt wird, ist einer weniger, der behan-
delt werden muss“, resümierte Dr.
Schmidt

Quelle-- Pressemeldung von dpv analytics
GmbH, Hamburg, 23.9.2021; Julia Altmann,
Presse/komm.passion GmbH;
www.dpv-analytics.com

Digitales Mini-EKG-- 

Aktuell ist ritmo für den German Medical
Award nominiert (bei der Medica, 16.11.21).
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